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Die Investitionserhebung im Produzierenden
Handwerk wj.rd als eigenständige jährliche Er-
hebung letztmalig für das Berichtsjall,r 1976
durchgeführt und ab Berichtsjahr 1977 durch
die Jahreserhebung einschl. Investitionser-
hebung im Verarbeitenden Gewerbe bzw. irn Aus-
baugewerbe abgelöst. Rechtsgrundlage der In-
vestitionserhebung ist das Gesetz über die
Statistik im Produzierenden Ge!üerbe vom
6.11.1975 (BGBI.r S. 2779l.. Zu der Erhebung
berichtspflichtig sind die Unternehmen selb-
ständiger Handwerker mit 20 Beschäftigten
und mehr des Verarbeitenden Gewerbes und des
Ausbaugewerbes; nicht erfaßt werden die selb-
ständigen Handr\rerksunternehmen, die ihren
wirtschaftlichen Schwerpunkt in anderen Be-
reichen, wie etwa im Handel oder im Dienst-
leistungssektor haben, sowie die handwerk-
Iichen Nebenbetriebe. Die Investitionen der
handwerklichen Unternehmen des Ausbaugewerbes
werden jedoch mit denen des Bauhauptgewerbes
zusammengefaßt und an anderer Stelle aIs Er-
gebnisse des Baugewerbes veröffentlicht.

Die systematische Zuordnung der Unternehmen
erfolgte bis Berichtsjahr 1975 nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige, Ausgabe '1961, für
das Berichtsjahr 1976 dagegen nach der Wirt-
schaftszweigsystematik - SYPRO - (Stand 19761 .

Durch die Revision der Wirtschaftszvreigsyste-
matj-k ist eine Gegenüberstellung der Ergebnis-
se für die Berichtsjahre 1975 und 1976 nur
eingeschränkt möglich. Um dennoch einen Ver-
gleich zwischen beiden herstellen zu können,
wurden die Ergebnisse für 1975 von der bis-
herigen Systematik auf dle SYPRO umgeschlüs-
selt. Die Angaben für 1975 unterscheiden sich
von den früher veröffentlichten u.a. darin
daß der Zweig "Montage und Reparatur von Iüf-
tungs-, wärme- und gesundheitstechnischen An-
lagen" in der Abgrenzung der SYPRO nicht mehr
dem Verarbeitenden Gewerbe, sondern dem Aus-
baugewerbe zuzuordnen ist.

Die Auswahl der Unternehmen beruht bei den
jährlichen Investitionserhebungen im produ-
zierenden Handwerk auf den Ergebnissen und
dem Anschriftenmateriat der jeweils Ietzten
Handwerkszählung. Für die Berichtsjahre ab
1958 wurden daher die Unternehmen aus den
Originalunterlagen der 1968er zählung ausge-
wählt. Der einmal ausgewählte Berichtskreis
bleibt bei diesem System so lange bestehen,
bis anläßlich einer neuen Handwerkszählung

auch ein neuer berichtspflichtiger Eirmen-
kreis festgelegt werden kann. Der Mangel die-
ses Verfahrens liegt vor alIem darin, daß die
zwischen zwei Handwerkszählungen erfolgten
Neugründungen berichtspflichtiger Handwerks-
unternehmen nicht laufend in den Berichts-
kreis aufgenommen ,erdenl ) und sich anderer-
seits die ZahI der auskunftspflichtigen Un-
ternehmen ständig vermindert, weil die zwi-
schen zwei Zählungen aufgelösten oder erlo-
schenen Unternehmen zwangsläufig aus dem Be-
richtskreis ausscheiden. Je größer also der
zeitliche Abstand zwischen zwei Handwerkszäh-
lungen wird, desto kleiner lvird der zugrunde
Iiegende Berichtskreis und desto mehr schwin-
det daher dle Aussagekraft der Ergebnisse.

Um Ergebnisse für das gesamte Produzierende
Gewerbe, das die Teilbereiche "Bergbau und
fndustrie"r "Produzierendes Handwerk" sowie
"Baugewerbe" (Bauhauptgewerbe und Ausbau- und
Bauhilfsgewerbe) umfaßt, zu erhalten, müssen
die EinzeLergebnisse der drei genannten Teil-
bereiche additionsfähig sein, d.h., daß Dop-
pelzählungen zu vermeiden sind. Die Gefahr der
Doppelzählungen besteht in den jährlichen In-
vestitj.onserhebungen besonders bei den Teilbe-
reichen "Bergbau und Industrie" sowie "produ-
zierendes Handwerk", weil es unter den in den
Rollen der Handwerkskammern geführten Unter-
nehmen des Handwerks auch elnige gibt, deren
wirtschaftlicher Schwerpunkt in der Industrie,\liegt-/ . In den Ergebnissen der jährlichen In-
vestitionserhebungen im Produzierenden Hand-
werk wird die Gefahr der Doppelzählungen da-
durch ausgeschaltet, daß die betreffenden Un-
ternehmen schon bei der Durchführung der Er-
hebung nicht doppelt angeschrieben werden.

Für die dargestellten Merkmale werden folgen-
de Definitionen gegeben:

Unternehmen: Erhebungseinheit ist das Hand-
werks u n t e r n e h m e n als rechtliche
Einheit, einschl. aller auch der nichthand-

'l ) Neugegründete Unternehmen liegen mj_t ihrer
Beschäftigtenzahl in der Rege1 unter der fest-gelegten Erfassungsg:renze. - 2l Ein Unterneh-
men kann neben der Handwerkskanrner gleichzei-tig der Industrie- und Handelskammer angehö-ren (siehe § 11 der Handwerksordnung vom
28.12.1 955, BGB1 . 1966 r S. 1 ) . rn Zweifels-fä1len wird daher die Zuordnung eines Unter-
nehmens durch Einschaltung der beteiligten
Ka[Enern (Ilandwerkskammer bzw. Industrie- und
Handelskammer) festgelegt.

Einführung
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werklichen Unternehmensteile, jedoch ohne
Zweigniederlassungen im Ausland.

Beschäftigte: Tätige Inhaber und tätige Teil-
haber, unbezahlt mithelfende Familienangehö-
rige und aIIe in einem arbeitsrechtlichen
Verhältnis zum Unternehmen stehenden personen,
einschl, Auszubj-l-dende, aber ohne Heimarbeiter

Investitionen: Brutto-Zugänge an erworbenen
und selbsterstellten Sachanlagen für betrieb-
liche Zwecke.

Einzubeziehen ist der Wert der für selbster-
stellte Anlagen aktivierten Löhne, Mate-

rlalien usw. (soweit diese in den posten "An-
dere aktivierte Eigenleistungenrt der Gewinn-
und Verlustrechnung eingegangen sind) und an-
gefangene Arbeiten für betriebliche Zwecke,
soweit aktiviert.
Nicht einzubeziehen sind die Finanzierungs-
kosten der vorgenommenen Investitionen, fer-
ner immaterielle Werte, wie Konzessionen,
Patente, Lizenzen u.ä..

Verkaufserlöse: Er1öse aus dem Abgang von be-
trieblich genutzten Sachanlagen.

In der Investitionserhebung im produzierenden
Handwerk 1976 wurden insgesamt 5 5O5 Unter-
nehmenl) einbezogen. Der vergleichbare Be-
richtskreis 1975 umfaßte 6 693 Unternehmen.
In diesen Unternehmen wurden 1976 insge-
samt 276 9OO (Vorjahr: 31O 2OO)2) Beschäf-
tigte gezähl-t. 4 934 (19j52 5 895) Unter-
nehnen konnten im Berichtsjahr Investitionen
in Höhe von 760,1 Mi1I.DM (?32,9 Mi1I.DM)
vorwej-sen; dies bedeutet eine Zunahme um 3,7 g

gegenüber 1 975.

Bei den einzelnen Investitionsarten entfielen
1976 die höchsten Brutto-Zugänge auf l,laschinen
und maschinelle Anlagen mit 4G1,2 Mil_l.DM
(459,4 Mi11.DM) . Beachtliche Steigerungen gab
es im Jahr 1976 bei den Investitionen in be-
baute Grundstücke und Bauten, d5-e von 254,5
MilI.DM av.f 282,7 MiII.DM zugenommen haben.
Hier dürfte sich noch das ',programm zur För-
derung von Beschäftj_gung und Wachstum bei
Stabilität" vom 14. Dezember 1974 ausgewirkt
haben. Nach, diesem Konjunkturprogramm wurden
Investitionszulagen für Bauinvestitionen ge-
währt. die bis zum 30. Juni 1975 beantragt und
bis 3O . Juni 1 9 77 abgeschlossen r.raren. Aus-
rüstungsinvestitionen mußten dagegen bereits
bis Ende Juni 1976 getätigt worden sein, wenn
die Investitionszulage beansprucht werden
sollte. Der Anteil der Ausrüstungsinvestitj.o-

1 ) Der starke Rückgang der Unternehmenszahl
gegenüber 1975 beruht z.T. auf einer Berichts-kreisbereinigung in einem großen Bundesland.Die o.g. Abnahme ist somit nicht nur auf Ande-rungen wirtschaftlicher aktivitäten zurückzu-führen. - 2) Die Angaben in Klammern beziehensich jeweils, wenn nicht anders angegeben, aufden vergleichbaren Berichtskreis dÄr-fnvesti-
tj-onserhebung 1975, in der Abgrenzung nach
SYPRO, weichen insofern also von den für dieErhebung 1975 bereits veröffentlichten Zahlenab (siehe Einführung).

nen, welche zu einem großen Teil Ersatzinve_
stitionen darstellen, ging damit gegenüber
1975 (62,'7 *l zwar wieder zurück, 1ag mit
60,7 Z aber noch deutlich über dem Niveau
früherer Jahre (19722 51,7 *i 19732,52,1 g)3).

In wirtschaftssystematischer cliederung gab
es 1975 die absolut höchsten Investitlonen
von der cruppe Straßenfahrzeugbau, Reparatur
von Kraftfahrzeugen usw. mit 252,1 ML_LL.DM, was
etwa ein Drittel aller Investitionen des pro_
duzierenden Handwerks bedeutet. Der größte
Teil hiervon entfiel, wie bereits in den ver_
gangenen Jahren, auf den Zrrreig Reparatur von
Kraftfahrzeugen, Fahrrädern, Lackierung von
Straßenfahrzeugen. Von den 239,5 MiIl.DM (Vor_
)ahrt 228,8 MilI.DM) Brutto-Zugängen an Sach_
anlagen dieses zweiges entfielen 44,4 *
(49,5 t) auf Maschinen und maschinelle Anlagen.

Ebenfa1ls hohe Investltionen gab es im Er_
nährungsgewerbe, i-n dem gegentiber 1975 ej_ne
Steigerung um 7,5 g auf 155,5 MilI.DM erreicht
wurde. Der überwiegende Teil hiervon wurde im
Zweig Schlachthäuser (ohne kommunale Schlacht_
höfe), Fleischwarenindustrie (ohne Talgschmel_
zen, Schmalzsiedereien), Fleischerei mit
74,1 MiIl.DM (63,5 MilI.DM) sowie im zweig
Herstellung von Backwaren (einschl. Dauer_
backwaren) mit 56,3 MiLl.DM (52,4 MllI.DM)
investiert. Eine beachtliche Steigerung der
Investitionen im Berlchtsjahr gegenüber dem
Vorjahr gab es auch in der Gruppe Holzverar_
beitung, die mit 92,9 Mi11.DM ein plus von
12 I vorweisen konnte. Im Zr^reig Herstellung
von Bauelementen aus Holz (ohne FertlgteiI_
3) Der Anteil nach alter Abgrenzung betrug
1975 ca. 62,8 Z. Die Angaben für frühere Jahre
beziehen sich auf die alte Abgrenzung.

fnvestitionen 1 976
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bau) ls1rug die Zunahme gegenüber 1975 sogar
20 B. In der cruppe Druckerei, Vervielfälti-
gung erhöhten sich die Investitionen insgesamt
um 51 I auf 11,6 Mill.DM, obwohl im gleichen
Zeitraum die ZahI der Unternehmen und die ZahI
der darln Beschäftigten (um - 36 B bzw.-26 *)
abgenommen hat.

Wlrtschaf ts g I 1.,1"..,u,J 1 )

Bezogen auf die Zahl- der Beschäftigten, gab
es die niedrigsten fnvestitionen i-m Zweig Her-
stellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungs-
geräten und -einrichtungen mit 523 DM. Die
höchsten Investitionen je Beschäftigten im
Umfang vor, 4 872 DM gab es in der cruppe
Druckerei, Vervielfäl-tlgung.

^ll1alrclltvos;L-ltioncnimT)roduzialrLrn(lcnll'Ln4w'rP(''lrn('ll'llrqow('rl)o)rrach ausgcwShlt(]n wlrtsch:rl.Ls!tt:uP[)(\lr u»d -l.l,lriscr] (lt .r v(,rirIlrcl Lr'D(l('ll (;r'w('t l)rr:l

Unterrn)hmcn m1t 20 BcsclräfLiUt'rn tln('l nl!hr

I nves t it i oncn
jc

Ileschäf l- igLen

1916

2 744Produziercndes tlandwerk lnsgesamt

Gewinnung und Verarbelt,ung von Stoinen
und Erilen

Ma s chi.ne nba u
Straßenf ahrzeugbau, ReParatur von
Kraftfahrzeugen usw, '

Elektrotcchnlk, Reparatur von elektri-
schen ccräten für dcn Hausllalt ......

!-clrrrn('clranlk, opclk, Il.:rst(!l1un9
von Ilhren

IIerstelIung von Eisen-, Blcch- und
Met.ll lwaren

Ilolzverarbei.tung . . ..
gekleidungsgewerbe ...
Ernährungsgewerbe ...'

I{('!)rrILtrr von i(l'rf tf,lhrzt rr(-lo11, nahr-
rädern; Lackierung von Stlaßenfahr-
zeugen.

lliirstellung von medizin- und orthopä-
diemechanischen Erzeugnissen

Herstellung von Bauelementen aus Holz
(.rhne l'ert-igtei lb.1uten)

gerstel.Iunq von Ilolzmöbe1n (einschl.
Po.l.stermöbc1)

Herstellung von Backwaren (elnschl .
Dauerbackwaren) .,....

schlachthäuscr (ohne komunale Schlacht-
höfc), Fl.cischwalenindustrle (ohnc
'.Ia1kschne1zeD, Schmalzslederelcn)'
Fleischerei

Urauerel, MltIzorel

760,1 + 3,7 273,4

Wir tscha f tsqruppe n

5,8

298,9 459,4 461,2 2 362112,9

10 ,2
11 ,2

238,1

22 ,3

16,5
82 ,8
11,4

144 ,5

9.1
76 t5

252t1

18, 5

26,5

25 ,6
92,8

5,4
155,5

l,o
2-t ,7

118,6

8,4

9,1

10,
7,

'1 ,5
27 t8

139,4

5,9

7,1

5 ,2.

35,5
1,6

50, 3

1,1
49 ,4

7,4
48 ,7

i19,6

13,8

2ö, I

112,8

12,6

19 ,4

2 416
2 45't

2 081

'l 696

2 554

821
69'l
540
444

2 780
2 7|o3

2 ',i]5

1 16b

',t 4,1')

2 961
3 303

893
3 905

+

- 11,O

+ 55,2
+ 12,1
- 52,6 /
+ 1,6

3,3
33,5
5,5

38,1

13 ,2
49 ,3
4,9

106,5

19,4
51 ,3

1O5 ,2

9,2

-6-
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228 ,8

21 ,5

30,O

42 ,1

52,4

+ 4,7

+ 'l ,9

+ 2o,O

+ 11,4

+ 1,4

't33,3

5,8

9,8

20,1

113,2

11 ,1

23,4

39,6

106 ,2

16,O

26 ,2

26,3

39,8

' 23s ,s

21 t9

35,O

45,9

55,3

115,6

8,8

18,1

12 ,8

2 571

2 501

2 884

I 608

] 023

o87

688

o82

345

'13i

53,5 14,1
22,5 tB,6

18,9
5,7

44,5
l6,ll

44,9
1\,2

3 219
1 816

4 024+ 16,1
- 11,1 t, r

;G;;ffi"r wirtschafrszwelge (rev.) für das produzierende cewerbe - svPRo (stand 19?6) . - 2) Dre Ergebnisse wurden für 1975
von aler wirtschaftszweig"i"i.^.tf[,eisgabe 196'1 auf die SYPRO umgeschlüsselt. - 3) Bebaute Grundstücke und Bauten sowle Grundstücke
ohne Bauten. - 4) Haschtnän, maschlnelle Anlagen und Welkzeuqe sowie Betriebs- und Geschäftsausstattung.

197 52) 191 6

lnsgesamt

lnvesti.t:ioncn

191521 191 6191 52) 1975
Abndrc (-)

1976

Ausrtistungs-,,
invest i t i.onen' '

B.aul iche
Inge st i t -Ionen J I

ß752]

.T.DM I t Mit1 DTIM1

+

geg@ijlEr
1915
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Unternehren

lnsgesamt

alarunter

mlt
Inveatl-
tlonen

Wirt6chaf tsgliederung
NT

'l Unternehmen. Beschäftigte, Invegtltlonen und

Beschä ftigte

insgesamt

ArzahI

der 1\Systemtlk ' '

27 /30

127

437

112

388

4 210

l8 268

3021 /25

Gewlnnug ud Velarbeltung von Stelnen und Erden

El-Eenschaf fende Industrie, Gießelel, Ziehelelen, Naltsalzserke,
Stahlverfomung, Mechanlk a.n.9. .

darunter:
Ilerstellung rcn Gesenk- ud lelchten Frelfornschnietlestilcken,
schweren PreE-, Zieh- ud Stanzteilen, Stahlverformug, a.n.9.
Obe!f1ächenveredlung, Härtun9

Stahl- und Leichtmetallbau, schienenfahrzeugbau

Maschinenbau

ilarunter:
Herstellsg von landsirtschaftlichen Maschinen, Ackerschleppern .

Herstellung von Metallbearbeitungsmaschinen, Maschinen- und
Präzisionswerkzeugen ..

Straßenfahrzeugbau, Reparatur von Kraftfahrzeugen usw.

ala!mter:
Reparatur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung von
StraBenfahrzeugen .,...

Schiffbau, Luft- und Ramfahrz'eugbau

Elektrotechntk, Reparatu! rcn elektrischen Geräten für den tlaushalt
daruter:

Herstellug von C€räten untl Einlichtungen fü! die Elektrlzitäts-
elzeugug, -llmanalfug und -verteilug. von gewerbllchen EIek-
tlogeräten, Signal- und Slcherheitsgeräten, elektrlschen Aus-
rüstunge. für Kraft-, Luft- und Ramfahrzeuge, el-ektroMgne-
tl-schen Geräten

Felnhechanik, Optlk, Herstellunq von Uhren

darunter:
Herstellsq von realizin- und orthopädienechanj-schen Elzeugnissen

IlerstellEg von Eisen-, BLech- ud Metallwaren

alarunter:
Herstel.Iug von Werkzeugen sowle Geräten fil! die Landwirtschaft

Herstellung rcn lluslklnstrwnten, Spielwaren, Schmuck, füIlhalterni
Verarbeltug rcn natilrlichen Schnltz- und Fornstoffeni Eoto- ud
Film]-abors

Chehlache Industrle
Herstellung von BilloMschinen, Datenverarbeitungsge!äten und
-einrlchtungen

Feinkelanlk, Herstellug und Verarbeltung von Glas

HoI zbearbeitung

Holzverarbeltung ... .. .

alarute! :
Herstellug rcn Bauelerenten aus HoIz (ohne Fertlgtellbauten) ...
He!stelLung von HoLzmöbeln (einsch. polstermöbe1)

Zellstoff-, Holzschllff-, Papler- und Pappeelzeugug
Papler- ud PaplEverarbeitung .....
Dluckerei, VervielfältiguS ......
Herstellug von KEststoffwaren ....
GtlMlverarbeitug......
Leilererzeugung, Lederveralbe1tung .....
Textllgeserbe
Bekleldugsgewelbe,...
ala!unter:

verarbeitug von fellen, PeLzen .

Reparatur rcn Gebrauchsgiltern (ohne elektElache ceräte filr den
Haushalt )

Ernährugsgewerbe,.,.,
daruter:

Herstellug von Backuaren (elnschl. Dauelbackwaren)

Schlachthäuaer (ohne komuale Schlachthöfe), Flelschwarenindustrie
(ohne Talgschrelzen, SchMlzsledereten), ?lelscherei

2 2'10

264

2 076

27

216

109 61 3

1 230

13 132

31

3210

3220

33

3390

34 /35
36

3620

31

3750

38

3821

39

61

190

562

87

109

361

59

169

483

71

93

156

50

217

't42

150

45

3

lo
28

3

5

114

oo8

't 55

956

843

153

'138

55

155

180

50

68

5

7

27

4

106

353

265

3 369

1't 442

8 004

9 086

2 089

6

23

4

s88

2 511

467

412

1 087

164

30 705

14 43',1

12 512

40

50

51 /52

53

54

541 1

5421 /24
55

55

51

58

59

6',t /62
53

54

64 60

55

58

5A1A/19

68s2 /54

296

52

86

64

36

54

202

20

951

450

393

40

75

61

25

42

142

55

14

864

404

358

1

3

1

4

1

2

2

1

41

19

19

2

310

720

193

081

234

o15

405

540

559

966

155

361

853

225

6471 /12
2s-58

Brauerei, MäIzerel ..
Produzlerendea lledwerk

90

6 593

84

5 895

*) Unternehmen nl.t 20 B€schäfttgten ual rehr.
1) Systemtlk aler l{Irtschaftszwelge (rev,) fü! da6 Produzi.erende cewerbe - SyPRO (Stutl 1976).- 2l Ohne Heimrbel,ter
3) Ein8chl, Werkzeuge Eouie Betrlebs- ud GeschäftsauBstattung. - 4) Elnschl. zugehörige! Grundatttcke.
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Verkaufserlöse aus dem von sachanlagen 1975*)

Brutto-Zugänge an Sachanlagen (fnvestitionen)

Bebaute
Grudstücke
ud Bauten

Investltionen
je

Beschäftigten

819

985

157

'to2

233

o87

Nr.
der

Systenatlk

27 /30

1)

'l ooo DM

2 445

't'1 818

'l 132

23 264

10 173

35 727

2 415

-t 956

2 542

5 857

2

21

2

3

109

596

645

67

297

292

115

36

38

30

42

oo6

510

627

6

14

49

12

119

063

413

279

765

547

I
20

71

8

16

238

54c)

248

1 007

424

2 288

25

087

823

o96

162

8s2

770

146

282

646

38

43

8 844

481

168

155

o79

650

261

604

986

10 172

487

2 230

43 388

3021 /25
31

32

9 809

3210

3220

3390

34/3s

35

107 223

'1 386

'7 931

8 352

256

't13 207

2 152

13 826

3 794

22 273

8 529

40

337

o87

o85

696

41 ',l99

2 286

432

884

726

5 902

4 055

1 786

8 846

7 5',t1

3 221

440

5 954

29 228

21 511

16 545

4 687

1 161

2 554

2 688

1 82-l

2 244

4 101

20 085

13 702

13 209

4 211

3620

3750

38

3821

942

95

12

4

724

174

5

2 760

541

2 310

106 478

2 029

39 598

44 539

3 266

54'1

I 118

1-t28

82 811

30 043

42 054

4 155

7 67',!

2 321

12 706

1 075

2 535

11 400

2 784

2 362

144 539

52 437

63 486

22 471

132 871

335

11

20

51

13

9 956

7 259

2 467

294

699

42

624

42

385

258

148

1 231

4 734

'1 485

39

40

50

51 /52
53

54

541 1

5421 /24
55

55

57

58

59

61 /62
53

64

5450

65

58

6818/ 19

2 508

1 659

314

17 627

2

5

49

21

3

7

2

9

2

4

286

547

214

942

191

269

233

372

o84

011

235

o35

714

405

924

,l

1

21

1

'|

2

3

2

2

2

3

1

1

1

,]

3

2

301

-t7 
1

305

o38

537

697

o82

345

416

402

131

113

811

254

540

095

515

444

737

3 554

156

13

30 536

7 2o,0

18 055

750

687

60

1 072

555

57

3 559

351

125

581

47

35 301

12 298

60

77

70

70

-9-

I,lasch lnen
und

mschinelle
Anlagen 3)

crudstücke
ohne

Bauten
insge sant

daruter
gebraucht
eryorbene
cebäutle 4)

Verkaufserlöse
aus dem Abgang

von
sachanlagen

DM 1 000 DM

't7 644

4 834

254 486

1303

863

18 942

16 774

459 443

3 2't9

7 876

2 362

2 468

542

91 342

68s2 / 54

687 1 /72
25-68

3

9



Nr

2 Unternehmen Beschäftigte, lnvestitionen und

Unternehmen I geschäft

insgesamt

AnzahI

92 72

der
Systematikl)

25

27 /30

3021 /25

Wirtschaf tsgliederuhg

Gewinnug und Verarbeitung von Steinen ud Erden

31

3210

3220

33

3390

34 /35
36

3620

37

3760

38

3821

39

Eisenschaffende Industrie, Gießerei, ziehereien, Kaltwalz-
werke,Stahlverformung, Mechanik a.n.9.

darunter:
Ilerstel.lung von Gesenk- und leichten Freiformschnledestücken,

schweren Preß-, Zieh- und Stanzteilen, Stahlverformung, a.n.g
Oberflächenveredlung, Eärtung

Stahl- und Leichtmetallbau, Schienenfahrzeugbau .

Maschinehbau

darunter:
Herstellung von lanalwlrtschaftllchen llaschinen, Ackerschleppe!n

Herstellung von t4etalfbearbeitungsmaschinen, l,laschinen_ undPr'&jsionswerkzeugen . . .

Straßenfahlzeugbau, Reparatur von Kraftfahrzeugen usw.

darute!:
Reparatur von Kraftfahrzeugen, Fahrräderni Lackierung von
StraBenfahrzeugen .. .. .

Schiffbau, Luft- md Ramfahrzeugbau

Elektrotechnik, Reparatur von elektrlschen ceräten filr den
tla ushal t

darunter:
Herstellung von ceräten und Einrichtungen fil! die Elektrlzitäts-
erzeugung, -wancllung und -velteilung, von geverblichen Elek-
trogeräten, Signal- und Sicherheitsgeräten, elektrischen Aus-
lilstungen fü! Klaft-, Luft- und Ramfahrzeuge, elekttonagne-
tischen Geräten

Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren

alarunter:
Herstellung von medizin- und o!hhopädiemechanischen Erzeugnissen

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren
alarunter:

Herstellug von Werkzeugen sowle ceräten für d1e Landwirtschaft
Herstellung von Muslkinstrwenten, Splelwaren. Schmuck, FüIIhaI-
tern; Verarbeitung von natürl-ichen Schnitz- unal Formstoffen;
Foto- und Fllmlabors

Chemische Industrle
He!stel1ung von Büroreschinen, Datenverarbeitungsgeräten und
-einrichtungen

Feinkelanj.k, Herstellung und Verarbeitung von clas
Holzbearbeltung

Holzverarbeitüg . .. .. .

alarmter:
Herstellug von Bauelementen aus Holz (ohne pertigteilbauten) ..
HersteIlung von Holzmöbe1n (einschl. polstermöbe1)

Zell-stoff-, Eolzschliff-, Papie!- ud pappeerzeugung

Papler- und Pappeverarbeitung .....
Druckerei, VervtelfäItigung ......
Helstellung von Kuststoffwalen ...
Gwlverarbeitung .....
Ledererzeugung, Lederverarbeltung .....
fextLlgewerbe

Bekleidungagewerbe ....
alarunter:

Veralbeitung von Fellen, Pelzen .

ReparaCur rcn cebrauchsgiltern (ohne elektrische ceräte filr den
Haushalt)

Ernährungsgewelbe .....
ilarunter:

Herstellung von Backwaren (einschl. Dauerbackwaren)

Schlachthäuser (ohne komunale Schlachthöfe), Fleischwarenindustr
(ohneTalgschmelzen, Schnalzsiedereien), Eteische!ei

Brauelei, l4älzerei
Produzierenalea Handwerk

1 8?9

24

200

1 588

24

167

93 13'7

1 085

10 472

270

85

200

439

75

'70

96

509

99

16

oo1

4 440

'13 356

28 322

4 863

4 060

99 303

3 261

11 525

3 149

10 904

8 '142

I 638

2 834

s1 /52
53

54

6460

55

58

3

5

21

5

559

264

244

46

55

30

48

20

29

158

65

30

830

403

347

64

5 605

1 194

48

202

152

151

51

48

3

5

18

4

495

237

2'l'7

51

29

42

14

23

109

44

26

749

350

321

62
934

2',1'72

257

750

180

28 099

12 418

13 002

5411

s421 /24

55

56

51

58

59

61 /62
63

64

52

219

166

'163

58

40

50

68

6818/19

5852 /54

687 1 /72
25-68

1

2

1

2

1

1

6

2

1

39

18

18

2

276

166

218

846

680

368

o38

208

287

422

661

420

170
943

*) Untelnehmen mlt 20 Beschäftigten üd meh!.'1) systemtlk der lvtrtschaftEzwelge (rev.) filr das Produzlerenale cewerbe - SypRo (stand 1916). - 2) Ohne Heim!beiter.3) Einschl. werkzeuge Eowle Betriebs- und Geschäftsausstattung. - 4) Einschl.zugehörlger crundstücke.

insgesamt
darunter

mit
Investi-
tionen

-10-



Verkaufserlöse aus dem von sachantaqen 1976*)

Bebaute
crudstücke
und Bauten

Brutto-Zugän9e an Sachanlagen (Investiti.onen)

1 000 DM

276 1 439

626 21 355

9 061

21 9't 3

214 2 180

2 477

3 301

1 750

2 703

3 578

3 876

2 535

615

I 537

464

37

10

71

18

7 469

5 135

2 022

Nr

6460

6,81

1 31 1

I 101

563

4 468

29 253

der
systematlk U

25

21 /30

3o21 /25
31

3210

3220

555

3't 2

541

400

737

134

1 875

56 34s

1 352

5 992

3

5

26

10

5

'13'l

6s9

240

o38

492

571

868

185

440

785

949

354

501

10

11

48

5

9

112

813

691

716

9s8

8r1

762

23

76

17

15

252

550

761

4 803

125 816

2 330

5 55'1

7 445

119

314

106 218

2 342

12 516

239 419

4 851

18 480

4 803

571

396

2 571

4 471

1 765

25 129

69

3 203

3390

34/15

36

2 447

7 031

5 812

5 269

914

6 919

26 482

21 865

25 631

9 063

91

25

914

175

21

914

741

051

124

114

59

423

15

19

26

53

1 315

736

4 37s

19 425

16 027

19 446

7 9'15

211

290

290

14

191

429

501

967

198

556

941

669

6o9

990

3620

37

3760

38

382 1

394 2

26

26

3

10

3

5

2

1

3

1

1

105

39

44

'15

461

146

609

115

989

504

266

195

250

420

424

068

199

179

986

206

930

161

7s8

891

248
'!56

2 541

632

1 944

597

92 803

3s 982

46 910

1 170

2 459

523

2 592

3 317

3 303

2 484

3 608

2 321

4 472

3 421

2 930

1 335

1 895

893

849

2 322

3 905

3 023

4 024

8 556
2 144

39

40

933

33 622

9 041

'I 9 610

556

't o19

1 040

2 118

50

591

1 599

669

1 004

49 033

15 853

28 694

3 291
282 14'l

50

s't /52

54

4 099

11 557

4 ',t57

8 340

2 243

2 593

5 392

333

2 183

62

544

48

2 129

1 183

836

556

280

255

1 512

150

1 056

541 ',l

5421/24

55

56

57

58

59

61/62

53

64

2 988

1 55 509

't 4'l

59

12 522

6 951 6818 / 19

6A52 /54

6A71 /72
25-68

65

68

74 115

18 588
160 052

- 11 -

darunter
qeb!aucht
eryorbene
Gebäude 4)

je
schäftlgtenBe

Investitlonen verkaufserlöae
aus den Abgang'' -- von
'Sacfiählagen

Grundstücke
ohne

Bauten

Itaschlnen
und

mschinelle
Anlagen 3)

insgesant

DM 'l ooo DM

531

48
16 145

785

212
14 5'18

4 518

934
17 371



*)3 Investitj-onen je Beschäftigten nach Ländern
DD'I

1) 2)Bruttoinvestiti-onen je Beschäftigten
Land

197 2 197 3 197 6

Schleswig-HoIstein 2 128 2 096 1 s98 2 4sO 2 616 2 975

Hamburg 2 502 2 (o^gs 1 309 2 683 2 756 3 117

Niedersachsen 2 426 2 585 1 676 2 338 2 491 2 805

Brerp.en 2 747 2 552 1 195 1 713 1 857 1 713

-12-

Nordrhein-Westfalen 2 360 3 095 2 2C^5 2 294 2 34C^ 2 500

Hessen 2 637 2 445 1 9C^4 1 980 2 C-65 2 662

Rheinland-PfaIz 2 435 2 298 1 961 2 245 2 439 1 939

Baden-Württemberg 3 672 3 394 2 537 2 749 2 882 3 059

Bayern 3 385 3 659 2 305 2 C^19 2 o^95 2 994

Saarland 2 798 2 297 1 62s 1 587 1 7s6 2 168

BerI j-n ([,lest) 2 263 2 255 2 884 3 325 3 430 3 226

Bundesgebiet 3 007 3 028 2 126 2 268 2 362 2 744

*) Ohne Baugewerbe; Unternehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.1) Bis 1974 einschl. Investitionssteuer. - 2) Ohne Heimarbeiter. -3) Bis 1975 alte systematische Abgrenzung. 4) Ab 1975 neue syste-
matische Abgrenzung (siehe S. 4),

197 4 3)197 5 4)197 5
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